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Wir Demokraten setzen uns für Sie alle ein. Wir 
sind wachsam. Und uns ist bewusst, was auf 

dem Spiel steht. Sie helfen uns, in dem auch Sie 
für eine lebenswerte Zukunft an unserer Seite 

sind. Wir brauchen Sie!

Freiheit ist nicht nur ein Wort.
Demokratie muss ständig neu erkämpft werden.

Unfreiheit und Gewalt verbreiten sich schleichend. 
Auch dort, wo wir leben auch in Much!

Wehret den Anfängen!

In fairem Ringen und ehrlichem Streiten um die 
gute Sache festigen wir unser Land. Garanten 

dafür sind Pluralismus, Meinungs- und 
Entscheidungsfreiheit!

GrabDENKMALE

DAS ORIGINAL – seit 1958 
NUR in Neunkirchen-EISCHEID
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichs-
leiter/innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

1. Mucher Frühlingsfest
ein voller Erfolg

Johanniter-Mannschaft aus Much
und Neunkirchen-Seelscheid
erreichte 6. Platz in Potsdam

Grüße und herzliche Glückwünsche
an alle Konfirmanden/innen in Much

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Viele Besucherinnen und Besucher haben sich bei bestem Wetter
einen Besuch beim Mucher Frühling nicht entgehen lassen. Die Aktio-
nen rund um den 14. Mai fanden allerseits einen guten Anklang in der
Gemeinde. Wir haben mit guter Laune und netten Menschen ein
schönes Fest gefeiert.
Bürgermeisterin Jutta Manstein eröffnete das Frühlingsfest auf dem
Kirchplatz. Danach ging es unmittelbar mit dem Bühnenprogramm
entlang der Straße, vor dem Rathaus und auf dem Kirchplatz weiter. Das
Mucher Frühlingsfest zeichnete sich durch die Mitwirkung zahlreicher
lokaler Akteure aus, ein tolles ehrenamtliches Engagement, was seit
Jahren in der Gemeinde Much gelebt wird. Während der Veranstaltung
präsentierten sich Vereine, Gewerbetreibende sowie Sport-, Tanz- und
Musikgruppen vorwiegend aus Much, aber auch aus der näheren Umge-
bung. Die geöffnete Geschäfte luden die Vielen Besuchern zum Verwei-
len ein und auch das gastronomische Angebot kam nicht zu kurz.
Auf dem Kirchplatz war unter anderem das Ortskernmanagement
vertreten. Die spannende Geschichte des Kirchplatzes wurde aufge-
zeigt. Zusätzlich konnte man sich über aktuelle Förderinstrumente wie
dem „Hof- und Fassadenprogramm“ und dem „Verfügungsfonds“ in-
formieren. Außerdem konnten hochwertige Preise beim Glücksrad
gewonnen werden. Viele Kinder haben am Malwettbewerb „Mein Dorf
in 50 Jahren“ teilgenommen. Die glücklichen Gewinnerinnen und
Gewinner werden zeitnah kontaktiert.
Zudem hat der Planer des Kirchplatzes die spannende Arbeit bei der
Baumaßnahme Kirchplatz erläutert. Die Archäologen zeigten originale
Fundstücke und Fotos von ihren Arbeiten bei der Kirchplatzumgestaltung.
Merken Sie sich den nächsten Termin vor.
Die offizielle Kirchplatzeröffnung findet am Sonntag, den 11.06.2023,
nach der heiligen Messe um 12:00 Uhr im Rahmen eines Festes statt.
Frau Ministerin Scharrenbach eröffnet gemeinsam mit Bürgermeister
Norbert Büscher den Kirchplatz, gefolgt durch eine offizielle Weihung
der Kirche. Dabei wird ein Rahmenprogramm für die ganze Familie mit
musikalischer Unterhaltung geboten. Das Ortskernmanagement steht
wieder mit dem Glücksrad auf dem Kirchplatz. Zusätzlich gibt es eine
Hüpfburg, Kinderschminken und einen Spieleanhänger.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Heute gehen meine Grüße und Glück-
wünsche an alle Konfirmanden/innen
unserer Gemeinde, die in diesem Jahr
das Fest der Konfirmation feiern:
Von ganzem Herzen wünsche ich allen
ein großes und unvergessliches Erlebnis,
ein schönes Fest, Gottes Segen und alles
Gute für die Zukunft. Auf einer Karte fand
ich gute Wünsche, die ich hiermit jedem
Konfirmanden/in besonders widmen:
„Das Licht der Sonne scheine auf deinen
Fenstersims. Dein Herz sei voll Zuver-

sicht, dass nach jedem Gewitter ein Regenbogen am Himmel steht.
Der Tag sei dir freundlich, die Nacht dir wohl gesonnen. Die starke
Hand eines Freundes möge dich halten, und Gott möge dein Herz
erfüllen mit Freude und glücklichem Sinn.“

DieTeammitglieder aus Much und Neunkirchen-Seelscheid freuten sichDieTeammitglieder aus Much und Neunkirchen-Seelscheid freuten sichDieTeammitglieder aus Much und Neunkirchen-Seelscheid freuten sichDieTeammitglieder aus Much und Neunkirchen-Seelscheid freuten sichDieTeammitglieder aus Much und Neunkirchen-Seelscheid freuten sich
über diesen tollen Erfolg,. Foto: Natalie Brincksüber diesen tollen Erfolg,. Foto: Natalie Brincksüber diesen tollen Erfolg,. Foto: Natalie Brincksüber diesen tollen Erfolg,. Foto: Natalie Brincksüber diesen tollen Erfolg,. Foto: Natalie Brincks

Die Johanniter vom Regionalverband Bonn/Rhein-Sieg/Euskirchen
nahmen mit einer Mannschaft ausMuch/Neunkirchen-Seelscheid am
06. Mai 2023 in Potsdamam Wettbewerb teil.
„Dort erreichten wir beim bundesweiten Event in Erster Hilfe und
Notfallrettung der Johanniter-Unfall-Hilfe mit 78,20 Punkten den

6. Platz der besten Retter in der Kategorie der A-Mannschaften, das
ist eine tolle Leistung“, freut sich Regionalvorstand Julian Müller mit
seinem Team.

Zur Mannschaft gehören Sandra Busch, Marc und René Dankert, Eike
Hundhausen, Alexa Jäkel, Leonie Pütz, Maja Schmitz und Jan Walter. Unter
der fachkundigen Anleitung ihrer Betreuenden Dietmar Jäkel und Dr. Mag-
dalena Schäfer haben sie diese stolze Leistung erreicht. Rund 3.700 Johan-
niter kamen vom 5. bis 6. Mai 2023 zum bundesweiten „Tag der Johanniter“
auf dem Gelände des Filmpark Babelsberg in Potsdam zusammen. Kern der
Veranstaltung war der Wettkampf in Erster Hilfe und Notfallrettung.
51 Mannschaften aus ganz Deutschland traten in sechs Leistungsklas-
sen in einem leidenschaftlichen, fairen Wettbewerb gegeneinander
an, um die besten Retter Deutschlands zu ermitteln. Die Schirmherr-
schaft der Veranstaltung übernahm Bundeskanzler Olaf Scholz als
direktgewählter Abgeordneter seines Wahlkreises.Regionalvorstand
Julian Müller, der sein Team das Wochenende über begleitet und
angefeuert hat: „Wir freuen uns sehr, dass es unsere Mannschaften in
ihrer Leistungsklasse unter die sechs besten Teams Deutschland ge-
schafft hat. Da steckt viel Motivation und Üben dahinter. Wir bleiben
dran und wollen in zwei Jahren natürliche wieder mit dabei sein. Aber
jetzt genießen wir erst mal diesen Erfolg.“
Pressemitteilung der JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe..... e e e e e.....     VVVVV.....
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Bio auf dem „Mucher Frühling“

Schließung
der Turn- und Sporthallen
in der Gemeinde Much

Es waren viele Menschen auf dem
„Mucher Frühling“ - überraschend
viele hat der Stand der Bio-Ge-
meinde-Much und der Solawi-
Much angezogen. Es kam zu gu-
ten und interessanten Gesprä-
chen und dem schönen Gefühl,
was für tolle Menschen in Much
leben.
Am Stand der Bio-Gemeinde konn-
ten die Besucher:innen sich
darüber informieren, warum die
Gemeinde Much die Lebensräume
für Insekten und Pflanzen neben
Wegen und Straßen gezielter pfle-
gen wird. Ein aktuelles Beispiel für
das Engagement der Bio-Gemein-
de in Sachen Umweltschutz.
Die Solawi informierte über das
Prinzip der „Solidarischen Land-
wirtschaft“, den Möglichkeiten
des Mitmachens, darüber, warum
wir die Erde, mit seiner wertvol-
len Humusschicht schützen und
pflegen müssen und warum das
gerade in Zeiten des Klima-

In der Zeit vom 26.06.2023 bis
29.06.2023 stehen alle Turn- und
Sporthallen aufgrund von Instand-
setzungs- bzw. Reinigungsarbei-
ten nicht zur Verfügung.

Ich bitte um Beachtung.
Much, den 15.05.2023
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Salaske

wandels so wichtig ist.
Wir freuen uns über Ihr Interesse
an der Bio-Gemeinde und der

Solawi - bitte melden Sie sich über
die e-mail-Adresse.
Sabine Müller

Koodinatorin der Bio-Gemeinde
Much
bio-gemeinde@much.de
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Erreichbarkeit und Terminvergabe Rentenstelle

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Dann ist der Zirkus da:
Zirkusprojekt an der Grundschule Much Klosterstraße
Für eine Woche verwandelten sich
die Schüler und Schülerinnen der
Gemeinschaftsgrundschule Much
Klosterstraße in echte Artistinnen
und Artisten. Bei der Umsetzung
waren nicht nur die Kinder ge-
fragt. Die Lehrkräfte und ganz viele
Eltern halfen mit, Zirkusnummern
einzustudieren.
Die Grundschulkinder hatten
während einer Projektwoche je-
den Tag für mehrere Stunden Zir-
kustraining und konnten in den
ersten zwei Tagen in den Berei-
chen Akrobatik, Balancieren,
Clownerie, Jonglieren, Fakir und
Feuer „schnuppern“. Am Ende der
„Schnupperphase“ entschieden
sich die Kinder für eine Nummer,
die sie fortan probten. Besonders
beliebt waren der Feuer- oder der
Fakirworkshop. Aber auch das Seil-
tanzen, die Leiter- oder Tonnen-
akrobatik und die Flowersticks er-
freuten sich großer Beliebtheit. Be-
gleitet wurde das Projekt von den
Trainerinnen und Trainern sowie
ausgebildeten Zirkuspädagoginnen
und -pädagogen des „Kölner Spie-
lezirkus“, die sowohl die Kinder als
auch ihre Eltern und die Lehrerin-
nen und Lehrer schlichtweg begeis-
terten. Sie brachten zuerst den zahl-
reichen freiwilligen „Zirkuslehrerin-
nen und Zirkuslehrern“ das nötige
„Know-how“ für die Woche bei,
um dann mit einer Fülle an Re-
quisiten, prächtigen Kostümen
und einer Manege die Turnhalle

Gemeinsam mit den Kommunen
Much, Windeck und Hennef bietet
die Gemeinde Eitorf die Möglich-
keit, Rentenanträge vor Ort entge-

genzunehmen. Sprechtage finden
in den einzelnen Kommunen statt.
• Montag:

Much - rente@much.de,
Rathaus, Hauptstr. 57,
53804 Much

• Dienstag: Windeck -
rente@gemeinde-windeck.de,
Rathaus (ehem. Polizeidienst-
stelle), Rathausstr. 12,
51570 Windeck

• Mittwoch: Eitorf -
rente@eitorf.de, Rathaus,
Markt 1, 53783 Eitorf, Zimmer 5

• Donnerstag: Hennef -
rente@hennef.de, Interkult,
Wippenhohner Straße 16,

53773 Hennef, Büro 1.1
Bei der Rentenstelle können Ren-
tenanträge gestellt werden (Alters-
rente, Erwerbsminderungsrente,
Hinterbliebenenrente, Waisen-/
Halbwaisenrente), zudem ist eine
Kontenklärung möglich (Anerken-
nung von Erziehungszeiten, Gel-
tendmachung von Ansprüchen
nach dem Fremdrentengesetz,
Anerkennung von Ausbildungszei-
ten etc.). Die Anträge werden vor
Ort aufgenommen und dann an
den zuständigen Rentenversiche-
rungsträger digital weitergeleitet.
Es erfolgt keine Beratung. Darüber
hinaus werden Beglaubigungen für

die Deutsche Rentenversicherung
und Lebensbescheinigungen für
ausländische Rententräger aus-
gestellt.
Eine Übersicht der benötigten
Unterlagen kann über den beige-
fügten QR-Code oder über das
Serviceportal der Gemeinde Ei-
torf abgerufen werden.
Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige Eine vorherige TTTTTerminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-erminvereinba-
rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.rung ist erforderlich.
Telefonische Erreichbarkeit,
Tel. 02243-89131:
Montag bis Donnerstag:
07:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Freitag: 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Per E-Mail: Siehe oben

in ein Zirkuszelt zu verwandeln. Am
Samstag überzeugten die Kinder
mit ihren gelungenen Vorstellun-
gen in mehreren Aufführungen die
Zuschauerinnen und Zuschauer. Von
der Clownsnummer über Akroba-
tik, Jonglage mit unterschiedlichs-
ten Gerätschaften bis zu Feuertricks,
über Scherben laufen und noch vie-
les mehr hatten die Mädchen und

Jungen im Repertoire. Einige Kin-
der führten sogar als Zirkusdirek-
toren durch die Vorstellungen. Alle
Artistinnen und Artisten wurden mit
lauten Bravo-Rufen und riesigem
Applaus bedacht. Der Eintritt in die
Vorstellungen war kostenlos, da
durch das Engagement des Förder-
vereins die Finanzierung z. B. durch
Spenden gesichert wurde.

Außerdem sorgten die Mitglieder
des Fördervereins dafür, dass zu den
Aufführungen alles schön ge-
schmückt war, gestalteten die Ein-
trittskarten und boten vielfältige
Leckereien zwischen den Aufführun-
gen an. Wir hoffen, den Kölner Spie-
lezirkus noch einmal an der Schule
begrüßen zu dürfen.
(Text und Bild: GGS Much)
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Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath (Heiligenhaus), 02206/3155

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstr. 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

 Freitag, 26. Mai Freitag, 26. Mai Freitag, 26. Mai Freitag, 26. Mai Freitag, 26. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Angaben ohne Gewähr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833

vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis
Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.: 0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 - 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much

Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im Ju-
gendhilfezentrum in Neunkirchen
Hauptstr. 78 an. Die Sprechstunde
findet im Raum E.04, Telefon
02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Die neue Telefon Nr. lautet:
0163 7208005.
Um die Corona Schutzverordnung
einzuhalten, bitten wir um Anmel-
dung unter der Nr. 02245.3365.
Es dürfen max. 3 Kunden sich zur
gleichen Zeit für 30 min. in der
Kleiderstube aufhalten.
montags von 10:00 bis 12:00 Uhr,
mit Warenannahme
freitags von 15:00 bis 17:00 Uhr,
mit Warenannahme
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt ab-
gegeben werden: Jeden Donnerstag
von 10.00-12.00 Uhr und Samstag
von 10.00-12.00 Uhr im Pavillon ne-
ben der ehem. Grundschule Schul-
str. 3 gegenüber der ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag,
Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker,
Telefon: 02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?Was machen wir?
Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?Wie kann man uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
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Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-montags + mitt-
wochswochswochswochswochs von 9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr9.00 - 11.00 Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090
oder in unseren Büroräumen in
der Dr.-Wirtz-Str. 6 erreichen. (e-
mail: amb.hospizdienst-
much@web.de). Näheres erfahren
Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige Frei-
willigen-Agentur bietet Beratung
zu allen Fragen des freiwilligen
Engagements und vermittelt in in-
dividuell passende Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbüro
in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-
ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Mo-Fr. 09-13:00 Uhr, Erste Infor-
mationen erhalten Sie auch über
unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei oberstes
Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch

nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756 02245 - 2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetzesperanza - Beratungs- u. Hilfenetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens- u.

Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u. ge-

setzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten
- bei der Vermittlung von Sach-

u. Finanzhilfen
Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein erzie-

hen
- nach einer Fehl- oder Totgeburt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.02241 - 95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef,
Meckenheim, Eitorf u. Bornheim
durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-Der Sozialdienst katholischer Frau-
en für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis een für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose,
anonyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Tel: 02241 - 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen,
Erziehungsproblemen, Lebenskri-

sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch
telefonisch erreichbar unter
02245-4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Martinus,
Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines
Mildner-Rest bitten wir um Termin-
absprache (Tel.: 02245/958046)
gebeten.
Die SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie SelbsthilfegruppeDie Selbsthilfegruppe
„Der alk„Der alk„Der alk„Der alk„Der alkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg -eg -eg -eg -eg -
Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“Hilfe zur Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18.00
bis 20.00 Uhr in der Fabrik Sieg-
burg, Lindenstr. 58 - 60 in Sieg-
burg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 - 7354935
u. 02241 - 80 60 25, Marion,
02241 - 40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241-94 99 99 /
Fax 02241 - 40 92 20 / Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnummer
02245 - 6811 oder
gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
TTTTTel.el.el.el.el. 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 0157 - 30 75 77 89 oder
unter schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Verein-
barung.
Weitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unterWeitere Infos unter
wwwwwwwwwwwwwww.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.bds-nrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)

informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245-3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9.00 - 14.00 Uhr, in der Landgra-
fenstr. 1 zu erreichen (u. nach te-
lef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
Tel. 02241 - 94 99 99, Fax 02241 -
40 92 20, Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-
organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19.00- 21.00 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262 - 79 79 48 o.
0175 - 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien Ju-
gendhilfe auf Kreisebene und ge-
meinnützigen Zwecken dienend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
Tel. 02292 - 95 95 94,
Mail: Schmiling-WINDPFAD-
Spiele@t-online.de /
www.moses-online.org/vereine/
windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20.00 bis 21.45 Uhr im Servati-
ushaus der kath. Kirchengemein-
de St. Servatius Siegburg,
Mühlenstr. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241 - 1478622 -
Mo, Di, Do v. 9.00-16.00 Uhr,
Mi, Fr v. 9.00 - 12.30 Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241 - 177816
Fax 02241 - 177831
Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag
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Urlaub
der ortsansässigen Ärzte

um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
der ev. Kirche Neunkirchen,
Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484,
Hans Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Tel. 02241 - 958046
Fax 02241 - 9580489
Mail: info@skf-bonn-rhein-sieg.de
/ www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295 - 902118,
Michael Wendel,
Tel. 02243 - 80373 /
www.mskreis-ruppichteroth.de
Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,

Tel. 02247 - 92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14.00 - 15.00 Uhr
im KiGa St. Martinus Much,
Tel. 02245 - 3233
Sprechstunde für Much-KranüchelSprechstunde für Much-KranüchelSprechstunde für Much-KranüchelSprechstunde für Much-KranüchelSprechstunde für Much-Kranüchel,,,,,
Marienfeld u. umliegende Ortschaf-Marienfeld u. umliegende Ortschaf-Marienfeld u. umliegende Ortschaf-Marienfeld u. umliegende Ortschaf-Marienfeld u. umliegende Ortschaf-
ten:ten:ten:ten:ten: Mi. von 14.00 - 15.00 Uhr im
KiGa St. Mariä Himmelfahrt Much,
Tel. 02245 - 619285
Terminabsprachen außerhalb
dieser Zeiten unter
Tel. 02247 - 92155525 u. 92155522
Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der
gemeinnützigen Stiftung Finanz-
verstand. Die Gesprächskreise
finden in einem geschützten
Rahmen statt und bieten Infor-

mationen, Erfahrungsaustausch
und Hilfe zur Selbsthilfe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht
sind bzw. sich mit der Beantra-
gung konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz
befinden. Wir unterstützen sie
beim Neustart aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten,

können Sie mich gerne
kontaktieren.
Die Treffen finden jeweils um
19:00 Uhr am 2. Mittwoch
im Monat statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen,
den Hinweis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information unter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner: Susanne Lindner

Die Praxis von Jan Grothaus
ist. vom 19.05.23 bis 26.05.23
geschlossen.

Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,
Tel.02245- 6103120
Iris Franken,
Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,

53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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GE Much auf Exkursion zur RSAG
6. Klassen zu Besuch bei der Müll-Umverteilungsstation in Troisdorf

Fotos: M. SchiminskiFotos: M. SchiminskiFotos: M. SchiminskiFotos: M. SchiminskiFotos: M. Schiminski

Mit Gemütlichkeit hat so eine
Müllumverteilungsstation nun
wirklich nichts zu tun, wenngleich
uns die Referenten der RSAG ver-
sicherten, dass bei der RSAG ein
außerordentlich gutes Betriebs-
klima herrsche, womit sie gleich
für potentiellen Nachwuchs wer-
ben wollten, schließlich findet sich
in diesem Unternehmen ein gan-
zes Spektrum an unterschied-
lichsten Berufen.
Zunächst reisten wir mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln an und wur-
den, bevor es losging, erst einmal
alle mit gelben Warnwesten aus-
gestattet, damit auch ja keiner

von den ständig umherfahrenden
Entsorgungsfahrzeugen überse-
hen werden konnte.
An den Rampen, wo die Entsor-
gungsfahrzeuge ihre Fracht ablu-
den, sammelten wir uns und staun-
ten nicht schlecht, zu sehen, wie
viel zusammengepresster Müll in
einen Müllwagen passt.
Grundsätzlich konnte man sehen,
dass unsere Schülerinnen und
Schüler im Umgang mit Müll recht
gut Bescheid wissen. Zum Bei-
spiel dass Plastik nicht gleich Plas-
tik ist, sondern dass es bei den
Kunststoffen viele Unterschiede
gibt und sich nicht alle optimal

zur Wiederverwertung eignen.
Beeindruckt waren wir von der
schieren Masse an Müll. Entsetzt
waren wir über die Tatsache, wie
viel Müll allein an einem Tag zu-
sammen kommt. So standen wir
vor der Halle mit Sperrmüll und
rätselten, wie viele Tage es wohl
brauche, diesen gigantischen Berg
zustande kommen zu lassen. Ein
einziger, wir waren baff.
Beeindruckend fanden wir auch
die gestapelten, zusammenge-
pressten Altpapierwürfel in einer
anderen Halle. Rund 800 Kilo
wiegt so ein Monstrum.
Am Ende unserer Führung konnten

wir uns ein Bild von der Menge an
privat angeliefertem Müll machen,
der an den Entsorgungsrampen
sorgfältig getrennt wird. Von Elek-
troschrott über Sondermüll bis hin
zu Autoreifen, boten sich viele gro-
ße Container an, befüllt zu wer-
den. Dass man aus Müll auch Kunst
machen kann, bewies die Klasse
6a ein paar Tage später. Die futu-
ristisch wirkende Skyline besteht
ganz und gar aus Fundstücken aus
dem Hausmüll der Familien der
Schülerinnen und Schüler.
Das Fazit des Tages war schnell
klar: Müll vermeiden ist das Ge-
bot der Stunde.
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Christus spricht:
Wenn ich erhöht werde von der
Erde, so will ich alle zu mir zie-
hen. Johannes 12,32
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
13.30 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst (Börner) mit musikalischer
Begleitung durch unseren Kir-
chenchor, Leitung: Dirk Eisenack
Sonntag, 21. Mai - ExaudiSonntag, 21. Mai - ExaudiSonntag, 21. Mai - ExaudiSonntag, 21. Mai - ExaudiSonntag, 21. Mai - Exaudi
10 Uhr - Konfirmationsgottes-
dienst (Börner) mit musikalischer
Begleitung durch unseren Kir-
chenchor, Leitung: Dirk Eisenack

Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Thema: Wir freuen uns auf die
Kita-Kinder
19 Uhr - Informationsabend für
den neuen Konfirmandenjahrgang
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
19 Uhr - Friedensgebet
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
9.30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15 Uhr - Wichtelchor

16 Uhr - Regenbogenchor
19 Uhr - Bibelgesprächskreis
Thema: Pfingsten - Aufbruch der
weltweiten Kirche
20 Uhr - Rat der Tageseinrichtung
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
9.30 Uhr - Gottesdienst für unse-
re Kindertagesstätte „Arche
Noah“
Konfirmation 20. MaiKonfirmation 20. MaiKonfirmation 20. MaiKonfirmation 20. MaiKonfirmation 20. Mai
Anastasia Burchart
Luis Dengler
Eric Horn
Lars Kempkes

Leni Müller
Liana Schäfer
Janina Schmitte
Johanna Troatz
Luise Weiermann
Robin Wirges
Annika Zeppenfeld
Konfirmation 21. MaiKonfirmation 21. MaiKonfirmation 21. MaiKonfirmation 21. MaiKonfirmation 21. Mai
Johanna Braedel
Lilith Ebeling
Alena Kautz
Maya Leßenich
Tobias Ziegler
Anna Neef
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de

Öffnungszeiten köB MuchÖffnungszeiten köB MuchÖffnungszeiten köB MuchÖffnungszeiten köB MuchÖffnungszeiten köB Much,
Kirchplatz 8
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 Uhr bis
12 Uhr, mittwochs von 16 bis 19
Uhr, freitags von 15 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Vorbestellungen
gerne per E-Mail (info@buecherei-
much.de) oder über den Anrufbe-
antworter 02245 3613.
Bücherflohmarkt im BüchereikelleBücherflohmarkt im BüchereikelleBücherflohmarkt im BüchereikelleBücherflohmarkt im BüchereikelleBücherflohmarkt im Büchereikellerrrrr
Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den Öff-
nungszeiten angeboten, hierfür ist
kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das
Büchereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube montags und mitt-
wochs, von 10 bis 12 Uhr freitags
von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr geöff-
net. Telefonisch erreichen sie das
Kleiderstuben-Team unter
01575 3236554.
Die Kleiderstube bleibt am 19. Mai
geschlossen.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-
beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097.
MaiandachtenMaiandachtenMaiandachtenMaiandachtenMaiandachten
22. Ma, 8.30 Uhr - St. Martinus,

Much, nach der Hl. Messe
22. Mai, 19 Uhr - St. Petrus
Canisius, Wellerscheid
23. Mai, 9 Uhr -
St. Johann Baptist,
23. Mai, 19 Uhr - Kapelle,
Oberdreisbach
24. Mai, 18.30 Uhr - St. Mariä
Himmelfahrt, Marienfeld
26. Mai, 17.30 Uhr - St. Josef, Het-
zenholz
26. Mai, 18.30 Uhr - St. Mariä
Himmelfahrt, Marienfeld
19. Mai, 19 Uhr - Synodale Be-
gegnung mit Weihbischof Ansgar
Puff, St. Margareta, Neunkirchen,
Pfr.-Schaaf-Straße 16
Herzliche Einladung an alle Ge-
meindemitglieder im neuen pas-
toralen Raum Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth zur
Eucharistiefeier mit anschließen-
der Gesprächsmöglichkeit.
28./29. Mai - Pfingsten, Kollekte28./29. Mai - Pfingsten, Kollekte28./29. Mai - Pfingsten, Kollekte28./29. Mai - Pfingsten, Kollekte28./29. Mai - Pfingsten, Kollekte
Die Kollekte zu Pfingsten ist für
Renovabis bestimmt. Renovabis
unterstützt die Kirchen in Osteur-
opa, um Lebens- und Berufschan-
cen für Jugendliche zu schaffen.
29.29.29.29.29. Mai - Pfingstmontag, Mai - Pfingstmontag, Mai - Pfingstmontag, Mai - Pfingstmontag, Mai - Pfingstmontag, St. St. St. St. St. Mar Mar Mar Mar Mar-----
tinus, Much - Fahrzeugsegnungtinus, Much - Fahrzeugsegnungtinus, Much - Fahrzeugsegnungtinus, Much - Fahrzeugsegnungtinus, Much - Fahrzeugsegnung,
gegen 10.20 Uhr
Es werden die Fahrzeuge an der
Kirchstraße vom Kirchplatz aus
gesegnet.
St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-St. Mariä Himmelfahrt, Marien-
feld, Fahrzeugsegnungfeld, Fahrzeugsegnungfeld, Fahrzeugsegnungfeld, Fahrzeugsegnungfeld, Fahrzeugsegnung, gegen
11.45 Uhr
Es werden die Fahrzeuge die durch
die Dorfstraße fahren, gesegnet.

4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag4. Juni - Dreifaltigkeitssonntag
10.30 Uhr - Feldmesse an der Ger-
manakapelle Die Sternprozessio-
nen zur Germanakapelle starten
wie folgt:
9 Uhr - ab St. Johannes, Kreuzkapelle
9.30 Uhr - ab St. Mariä Himmel-
fahrt, Marienfeld
10 Uhr - ab St. Martinus, Much
Im Anschluss an die Feldmesse ist
ein gemütliches Beisammensein
mit Würstchen und Getränken ge-
plant. Bei Regen findet die Hl. Mes-
se um 10 Uhr in St. Martinus Much
statt und das Beisammensein im
Pfarrheim. An diesem Sonntag fin-
det in St. Mariä Himmelfahrt Mari-
enfeld keine Hl. Messe statt.
11. Juni, 11 Uhr - Kirchplatzein-11. Juni, 11 Uhr - Kirchplatzein-11. Juni, 11 Uhr - Kirchplatzein-11. Juni, 11 Uhr - Kirchplatzein-11. Juni, 11 Uhr - Kirchplatzein-
weihung, Hl. Messe,weihung, Hl. Messe,weihung, Hl. Messe,weihung, Hl. Messe,weihung, Hl. Messe,
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Die Gemeinde Much und die Pfar-
rei St. Martinus laden zur Einwei-
hung ein. Ministerin Ina Schar-
renbach, Bürgermeister Norbert
Büscher und Pfarrer Josef Gerards
eröffnen den Kirchplatz im An-
schluss an die Messe. Für das leib-
liche Wohl und ein Kinderpro-
gramm ist gesorgt.
Die Hl. Messe um 9.30 Uhr in
Much entfällt.
18. Juni, 11 Uhr - Primiz,18. Juni, 11 Uhr - Primiz,18. Juni, 11 Uhr - Primiz,18. Juni, 11 Uhr - Primiz,18. Juni, 11 Uhr - Primiz,
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Am Herz-Jesu-Fest, 16. Juni, wird
unser Diakon Johannes Schulte-
Eickhoff im Kölner Dom die Pries-
terweihe empfangen. Am 18. Juni
feiern wir in St. Martinus seine
Primiz. Im Anschluss an das Fest-
hochamt laden wir zu Speis und
Trank auf dem Kirchplatz ein. Das
Fest schließt mit der Primizan-
dacht und dem Primizsegen um
15 Uhr.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit
9.30 Uhr - Jubelkommunionfeier/
Familienmesse
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Maian-
dacht, anschl. Beichtgelegenheit
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
keine Hl. Messe
10.30 Uhr - Hl. Messe im Azurit
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
14 Uhr - Brautmesse Julia Skroch
und Riccardo Foti
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. MaiPfingstsonntag, 28. Mai
9.30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
18.30 Uhr - Dankmesse der Erst-
kommunionkinder
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
17.30 Uhr - St. Josef Maiandacht
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
keine Vorabendmesse
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
19 Uhr - Maiandacht
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
29. Juni bis 5. Juli - Fußwallfahrt29. Juni bis 5. Juli - Fußwallfahrt29. Juni bis 5. Juli - Fußwallfahrt29. Juni bis 5. Juli - Fußwallfahrt29. Juni bis 5. Juli - Fußwallfahrt
nach nach nach nach nach WWWWWerl |erl |erl |erl |erl | Anmeldeformulare sind
im Pastoralbüro Much, am Schrif-
tenstand in St. Martinus Much,
per E-Mail:
wallfahrt@hennmuch.de oder auf
der Homepage:
www.kath-kirchen-much.de
erhältlich. Anmeldeschluss ist der
29. Mai.
1.1.1.1.1. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Ab 9.30 Uhr Dr.-Wirtz-Straße,
20.30 Uhr Rückfahrt Werl. Bei An-
meldung im Pfarrbüro Much bit-
ten wir den Fahrpreis in Höhe von
25 Euro zu entrichten
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
17 Uhr - Jubelkommunionfeier /
Familienmesse es singt die Sing-
gemeinschaft
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
9 Uhr - Maiandacht
9.30 Uhr - Frauengemeinschafts-
messe, anschl. Frühstück
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
17 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
14.30 Uhr - Tauffeier Leonie Welp
und Nola Müller
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9-11 Uhr
Tel.: 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 21. Mai -Sonntag, 21. Mai -Sonntag, 21. Mai -Sonntag, 21. Mai -Sonntag, 21. Mai -
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Jubelkommunionfeier/
Familienmesse
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
18.30 Uhr - Rosenkranz f. d. Kranken
d. Pfarrverbandes
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
18.30 Uhr - Maiandacht

19 Uhr - Hl. Messe,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen

Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
21. Mai, 10 Uhr -| Kinderkirche,21. Mai, 10 Uhr -| Kinderkirche,21. Mai, 10 Uhr -| Kinderkirche,21. Mai, 10 Uhr -| Kinderkirche,21. Mai, 10 Uhr -| Kinderkirche,
St. Maria Himmelfahrt,St. Maria Himmelfahrt,St. Maria Himmelfahrt,St. Maria Himmelfahrt,St. Maria Himmelfahrt,
MarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeld
Wortgottesdienst für Familien
mit Kindern von 2 bis 8 Jahren.
Jüngere und ältere Geschwister-
kinder sind ebenfalls herzlich
willkommen.

24. Mai, 18.30 Uhr - Rosenkranz24. Mai, 18.30 Uhr - Rosenkranz24. Mai, 18.30 Uhr - Rosenkranz24. Mai, 18.30 Uhr - Rosenkranz24. Mai, 18.30 Uhr - Rosenkranz
für alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamtenfür alle Kranken des gesamten
Pfarrverbandes, St. Mariä Him-Pfarrverbandes, St. Mariä Him-Pfarrverbandes, St. Mariä Him-Pfarrverbandes, St. Mariä Him-Pfarrverbandes, St. Mariä Him-
melfahrt, Marienfeldmelfahrt, Marienfeldmelfahrt, Marienfeldmelfahrt, Marienfeldmelfahrt, Marienfeld
Um 19 Uhr ist Hl. Messe.

Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Sonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. SonntagSonntag, 21. Mai - 7. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai
Hl. Messe u. Maiandacht entfallen
Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -Sonntag, 28. Mai -
PfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntagPfingstsonntag
9.30 Uhr - Hochamt
Magdalene u. Willi Schwamborn
u. Maria u. Alfons Burghaus,
die Eheleute Gerta und Willi Feld
und verstorbene Angehörige
Montag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - PfingstmontagMontag, 29. Mai - Pfingstmontag
9.30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zum ökume-
nischen Friedens-Mitsingkonzert
am Sonntag, 21. Mai, um 17 Uhr
in St. Margareta.
Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.Der Kinderchor St.     Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-Anna Herme-

rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:rath präsentiert:
„Der ängstliche kleine Spatz“, ein
Musical von Rolf Krenzer und Sieg-
fried Fietz nach einer Geschichte
von Meryl Doney, am Sonntag, 4.
Juni, um 11 Uhr im Rahmen des
Kleinkinderwortgottesdienstes
„Kirchenkids“ im Pfarrheim St.
Margareta und um 15 Uhr im
Pfarrheim St. Anna.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns
auf viele kleine und große Gäste.
Am Pfingstsonntag um 11UhrPfingstsonntag um 11UhrPfingstsonntag um 11UhrPfingstsonntag um 11UhrPfingstsonntag um 11Uhr fei-
ert der Quartettverein Eischeid
eine Hl. Messe auf dem Dorfplatz
in Eischeid mit Pater Moses von
den Steyler Missionaren. Sie sind
dazu herzlich eingeladen.
Pfingsten in St. Anna sind die Hl.
Messen wie gewohnt um 9.30
Uhr an beiden Feiertagen. Die
Kollekte ist dann für Renovabis

bestimmt.
Pfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-WPfingst-Wunderunderunderunderunder-Tüten-Tüten-Tüten-Tüten-Tüten
zum Mitnehmenzum Mitnehmenzum Mitnehmenzum Mitnehmenzum Mitnehmen
Das Ökumene-Team hat für Fami-
lien mit Kindern im Kita- und
Grundschulalter eine Pfingst-
Wunder-Tüte mit vielen „herzi-
gen“ Ideen rund um das Thema
„Pfingsten“ zusammengestellt.
Die kostenlosen Tüten können ab
Donnerstag, 25. Mai, in allen
evangelischen und katholischen
Kirchen in Neunkirchen-Seelscheid
während der jeweiligen Öffnungs-
zeiten mitgenommen werden.
Das Ökumene-Team wünscht den
Familien „herzliche“ Pfingstfeier-
tage.
Unser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochsUnser Kinderchor probt mittwochs
im Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheimim Pfarrheim.....
15 bis 15.45 Uhr - die Singflöhe
(ab 4 Jahren)

15.45 bis 16.45 Uhr - der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim. Es wer-
den dringend neue Sängerinnen
und Sänger gesucht.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten donnerstags
(25. Mai geschlossen)
Bitte an das Pastoralbüro in Neun-
kirchen wenden T: 02247-2333
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Notruf:
0151 58 84 83 28.

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. - EL E. u. G. Lutz
u. Enkel A. Haas - A., K., M. u. S.
Gieseke
11 Uhr - Tauffeier L. Schmalenbach
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2014: M. Schmitt, W. v. de
Flierdt, 2017: F. Bröhl
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
9.30 Uhr - Hl.M. JG H.J. Stommel -
LuV der Dorfgemeinschaft Hove u.
Niedersaurenbach
Kollekte: Renovabis
Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - JG E. Müller u. Hl.M.
B. Müller - G. u. E. Mayer u. W.
Olbertz - die armen Seelen u. zur
Mutter v.d. Immerwährenden Hilfe
Mittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. MaiMittwoch, 24. Mai
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai

18 Uhr - Maiandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - STM K. Löbach
- f.d. Verst. d. Woche: 2013: S.
Schubert, 2015: J.J. Vortmann,
2020: E. Müller
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - JG W. Schmitt
Kollekte: Renovabis
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. ----- JG E. u. B.Happ
Montag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. MaiMontag, 22. Mai
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. MaiDienstag, 23. Mai
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Donnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. MaiDonnerstag, 24. Mai
20 Uhr - Venite Adoremus
Freitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. MaiFreitag, 26. Mai
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Maiandacht
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo

16.15 Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: Renovabis
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
Lotsenpunkt Ruppichteroth in der
ök. Bücherei Ruppichteroth,
Mucher Str. 3.
Jeden 2. u. 4. Donnerstag im Mo-
nat von 10 bis 12 Uhr / telefonisch
unter 015736532204 stehen Ih-
nen erfahrene Ehrenamtler zur
Seite.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 25. Mai,
sowie 7. und 22. Juni jeweils von
13 bis 15 Uhr geöffnet.
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.

Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per E-Mail oder mit
dem Bestellformular, das in den
Kirchen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank.
PPPPPastoralbüro Öffnungszeiten für dieastoralbüro Öffnungszeiten für dieastoralbüro Öffnungszeiten für dieastoralbüro Öffnungszeiten für dieastoralbüro Öffnungszeiten für die
telefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeit
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Münster: Eine Blaupause für Much?

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

In unserer Mitgliederversamm-
lung am 11. Mai 2023 wurde an-
geregt über die Pläne aus Müns-
ter diskutiert. Münster will
den Neubau von freistehenden
Einfamilienhäusern erheblich
einschränken.
Ein eigenes Haus, freistehend, mit
viel Platz im Garten und ausrei-
chend Abstand zum Nachbarn: Ein-
familienhäuser sind noch immer
die beliebteste Wohnform in
Much. Auch für junge Familien,
deren Zuzug wir aus demographi-
schen Gründen dringend brau-
chen. Wir freuen uns für alle
Bürger*innen, die sich den „Traum
vom eigenen Häuschen“ erfüllen
können. Insofern ist Münster für
uns keine Blaupause. Dennoch:
Die Möglichkeiten sind auch in
Much nicht unbegrenzt. Auf Dau-

er werden Bauplätze auch in un-
serer Gemeinde rar.
Außerdem sollten wir uns auch im
ländlichen Raum schwer tun, Flä-
chen zu versiegeln, um weitere
Neubaugebiete auszuweisen. Aus
ökologischer Sicht ist das Modell
Einfamilienhaus zudem eher ein
Albtraum. Für vergleichsweise
wenig Menschen wird zu viel Flä-
che verbaut, zu viel Baumaterial
aufgewendet und auch die Ener-
giebilanz ist insgesamt schlech-
ter als bei anderen Gebäudety-
pen mit mehreren Wohneinheiten.
Ein Ein Ein Ein Ein VVVVViertel von NRW bereitsiertel von NRW bereitsiertel von NRW bereitsiertel von NRW bereitsiertel von NRW bereits
zubetoniertzubetoniertzubetoniertzubetoniertzubetoniert
NRW ist beim Flächenverbrauch
ein abschreckendes Beispiel. Gro-
ße Teile sind zubetoniert mit
Wohnhäusern, Industriebauten
und Verkehrswegen - fast ein Vier-

tel, laut Landesumweltministeri-
um. Täglich gehen mehr als acht
Hektar verloren. Das entspricht
einer Fläche von mehr als elf Fuß-
ballfeldern. Bei Mehrfamilienhäu-
sern wohnen mehr Menschen auf
annähernd gleicher Grundstücks-
fläche bei kleinerem Investment,
da jeweils nur ein Dach oder eine
Heizung notwendig sind.
Eigenheim als Eigenheim als Eigenheim als Eigenheim als Eigenheim als AbsicherungAbsicherungAbsicherungAbsicherungAbsicherung
Ob als Altersvorsorge oder generell
zur Vermögensbildung: Das Eigen-
heim ist nach wie vor eine gute
Investition. Wenn man es sich noch
leisten kann. So machten die
zuletzt immens gestiegenen Bau-
und Finanzierungskosten die Hoff-
nung auf ein Eigenheim oft
zunichte.
Wohnen der Zukunft:Wohnen der Zukunft:Wohnen der Zukunft:Wohnen der Zukunft:Wohnen der Zukunft:
Aus Aus Aus Aus Aus Alt mach NeuAlt mach NeuAlt mach NeuAlt mach NeuAlt mach Neu
Gerade in Zeiten des demografi-
schen Wandels muss eine Sanie-
rung von alten Wohnhäusern
grundsätzlich attraktiver sein als
der Plan, neu zu bauen. Dafür
sprach sich Bundesbauministerin
Klara Geywitz (SPD) bereits vor
gut einem Jahr aus. Im Zusam-
menhang dazu schlug sie außer-
dem einen „anderen Nutzungszy-
klus“ vor: Senioren, denen ihr
Haus zu groß wird, weil die Kinder

längst ausgezogen sind, könnten
auf kleinere Wohnungen auswei-
chen, so dass jüngere Familien
die alten Häuser kaufen und ent-
sprechend sanieren könnten. Das
würde beides vereinbaren: Fläche
sparen und den Wunsch vom ei-
genen Haus ermöglichen.
Es braucht aber auch mehr be-
zahlbaren Wohnraum für alle Mu-
cherinnen und Mucher, die nicht
im eigenen Haus wohnen wollen
oder können. Hier wurden i mit
den Neubaumaßnahmen im Orts-
zentrum Fortschritte gemacht;
auch im Neubaugebiet Gippenstein
hat inzwischen ein Investor Inter-
esse an der Erstellung von geför-
dertem Wohnraum angekündigt.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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Der Ernteverein Markelsbach auf Tour in Xanten

Gruppenbild des Ernteverein Markelsbach. Foto: Karin SchenkeGruppenbild des Ernteverein Markelsbach. Foto: Karin SchenkeGruppenbild des Ernteverein Markelsbach. Foto: Karin SchenkeGruppenbild des Ernteverein Markelsbach. Foto: Karin SchenkeGruppenbild des Ernteverein Markelsbach. Foto: Karin Schenke

Vom 22. bis zum 23. April fand der
längst fällige und durch die Coro-
na-Maßnahmen mehrfach ver-
schobene Ausflug des Erntever-
eins Markelsbach statt.

Die Geheimhaltung bezüglich
des Ausflugsziels klappte vor-
bildlich, sodass bei der Abfahrt
wirklich ausschließlich die Or-
ganisatoren Karin und Hartmut
Erwin sowie der Busfahrer das
Ziel kannten.
Nach einem ausgiebigen Früh-
stück in mittelalterlichem Am-
biente in Zons besuchten wir die
Classic-Remise in Düsseldorf, wo
es viele tolle exklusive Old- und
Youngtimer zu besichtigen gab.
Von dort aus wurde das finale
Ausflugsziel Xanten angesteu-
ert, wo wir mit prominenten Mit-
gästen (Joan Collins, Harald

Glööckler) in einem sehr pom-
pöösen Hotel gastierten.

Nach einer interessanten Stadt-
führung und einem gemeinsamen
Abendessen wurde der erste Aus-
flugstag in dem Hoteleigenen Dis-
kokeller irgendwann in den frü-
hen Morgenstunden beendet.
Am nächsten Tag stachen wir nach
dem Frühstück in See, von der
Xantener Südsee schipperten wir
zur Xantener Nordsee und wieder
zurück. Da ja bekanntlich eine
Seefahrt hungrig macht, steuer-
ten wir den Burghof in Düsseldorf
an und traten nach einer leckeren
Stärkung mit vollen Bäuchen den
Heimweg an.

Wir hatten eine sehr schöne, ganz
toll organisierte kurzweilige Tour
an die wir noch lange gerne zu-

Die Zeit ist reif für  
FRÜHLINGSGEFÜHLE!
Anrufen & Termin vereinbaren   

0228-466989

MARKISEN NEUANLAGEN 
& NEUBEZÜGE

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-

BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION
Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen 
Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr · www.franz-aachen.com

rück denken werden.
Chapeau Karin und Hartmut, Ihr
habt neben den ganzen Dingen
wie Reservierungen und Buchun-

gen sogar die Sache mit dem Wet-
ter prima gedeichselt, es war Spit-
ze.  Für den Vorstand
Thorsten Haas
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Förderverein spendet iPads

Der Förderverein der Gesamt-
schule Much hat insgesamt vier
neue iPads mit Hüllen sowie
Schutzfolien für den sonderpäda-
gogischen Bereich der Schule be-
schafft. Diese wurden nun offiziell
durch die Vorsitzende des Förder-
vereins Nicole Wittstock-Ebeling

übergeben.
Die iPads werden ab sofort zur
Förderung im Lernbüro der Schule
genutzt.
So können die Schülerinnen und
Schüler unter anderem mit ver-
schiedenen Lernapps arbeiten,
die zu einer interaktiven und

abwechslungsreichen Förderung
beitragen.
„Die Sonderpädagog*innen der
Schule freuen sich sehr über die
großartige Spende und bedan-
ken sich nochmal ganz herzlich
bei dem Förderverein.“
Wenn Sie solche oder andere

Aktivitäten unterstützen wollen,
werden Sie Mitglied in unserem
Verein oder unterstützen uns mit
einer Spende.

Weitere Informationen und Kon-
taktdaten finden Sie auf förder-
verein-gesamtschule-much.de.

Regelmäßiges Treffen
Aktive Senioren

Das Ev. Familienzentrum
informiert

Die Aktiven Senioren treffen sich
nach wie vor jeden Montag ab 11
Uhr in der Kulturkiste am Jugend-
zentrum. Wir erzählen, planen und
lachen gemeinsam gemäß unserem
Motto: Gemeinsam statt einsam.
Seit unserer Gründung im Okto-
ber 2018 warten un hoffen wir dar-
auf, dass es es der Mucher Gemein-
de gelingt, uns einen größeren
Raum zur Verfügung zu stellen, in

dem wir zu jeder Zeit gemeinsam
etwas unternehmen können. Ideen
dafür haben wir genug, angefan-
gen von Gehirnjogging bis zu
Spiellangeboten. Bei uns ist jeder
willkommen, wir sind neutral ohne
jede Satzung und ohne Mitglieds-
beitrag. Gute Laune und der
Wunsch nach Geselligkeit reicht
zur Teilnahme. Nähere Informa-
tionen unter Tel.: 3299

Freitag, 26. Mai - 9.30 bis 10 UhrFreitag, 26. Mai - 9.30 bis 10 UhrFreitag, 26. Mai - 9.30 bis 10 UhrFreitag, 26. Mai - 9.30 bis 10 UhrFreitag, 26. Mai - 9.30 bis 10 Uhr
Gottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.) - Wir
gehen alle gemeinsam um 9.15
Uhr hinunter zur Evangelischen
Kirche und feiern dort zusammen
mit Pfarrer Börner Gottesdienst.
Sie sind herzlich eingeladen.
Donnerstag, 1. Juni -Donnerstag, 1. Juni -Donnerstag, 1. Juni -Donnerstag, 1. Juni -Donnerstag, 1. Juni -
9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr9 bis 10.30 Uhr
Sprechstunde der Familienhebam-
me und Esperanza-Beratung vor,
während und nach der Schwanger-
schaft. Dieser Termin findet im
Kath. Familienzentrum Marienfeld
(Oberdörferstraße 25, 53804 Much)

statt. Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und
erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder
0151-25695351
Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten ha-
ben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besu-
chen unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Fortbildung für unsere Mitarbeiter*innen
Thema: Gewaltfreie Kommunikation

Teilnehmer der Fortbildung „Gewaltfreie Kommunikation“Teilnehmer der Fortbildung „Gewaltfreie Kommunikation“Teilnehmer der Fortbildung „Gewaltfreie Kommunikation“Teilnehmer der Fortbildung „Gewaltfreie Kommunikation“Teilnehmer der Fortbildung „Gewaltfreie Kommunikation“Wie schnell und häufig entstehen
Konflikte durch Meinungsver-
schiedenheiten oder falsch ver-
standene Äußerungen, die durch
Worte schwer wieder gut zu ma-
chen sind.
Mit Hilfe der „gewaltfreien Kom-
munikation“ zeigte die Referen-
tin Sabine Fiedel uns auf, dass
hinter jedem Konflikt unterschied-
liche Gefühle und Bedürfnisse des

Menschen stehen.
Diese Bedürfnisse und Gefühle zu
sehen und zu verstehen war das
zentrale Thema des Fortbildungs-
tages.
Für unseren Amb. Hospizdienst ist
es wichtig, regelmäßig ein gutes
Aus - und Fortbildungsangebot zu
machen.
Das Team des Hospizdienstes
Much
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„SK EINZ - Das Kreisel-Team Much“
war beim Frühlings-Fest

Guter Besuch den ganzenGuter Besuch den ganzenGuter Besuch den ganzenGuter Besuch den ganzenGuter Besuch den ganzen
Nachmittag. Foto: HEPressNachmittag. Foto: HEPressNachmittag. Foto: HEPressNachmittag. Foto: HEPressNachmittag. Foto: HEPress

Wie angekündigt, waren wir beim
Frühlings-Fest mit unseren Part-
nern, der Feuer-Bereitschaft 33
und BMV Oberheister dabei. An
unserem Stand vor dem Rathaus
war der Verpflegungspunkt auf-
gebaut. Den ganzen Nachmittag
kamen wir mit dem Essen kaum
hinterher, die Getränke reichten
gerade so bis 18 Uhr. Der Erlös
der Aktion wird wohltätig gespen-
det. Ein Dank geht an alle Helfer.
Der Kontakt zu uns:
Mathias Weißenberg (Vors.)
Tel. 799,
E-Mail: heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse) Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Der Bürgerbus informiert
Fahrplan aktualisiertFahrplan aktualisiertFahrplan aktualisiertFahrplan aktualisiertFahrplan aktualisiert
Aufgrund einer neuen Haltestelle
auf der Linie 2 wurde der Fahr-
plan optinmiert. Da in der Herfte-
rather Mühle immer wieder Gäs-
te absteigen, die auch Wanderun-
gen in Much durchführen wollen,
ist diese Haltestelle neu in unse-
rem Fahrplan enthalten. Die neu-

en Abfahrtszeiten stehen an den
Haltestellen. Die Fahrpläne sind
wie immer im Rathaus, an den
Haltestellen im Zentrum von Much
und im Bus ausgelegt. Sie sind
auch auf der Internetseite und in
der App zu finden.
Haltestelle KrHaltestelle KrHaltestelle KrHaltestelle KrHaltestelle Krahmer ahmer ahmer ahmer ahmer WWWWWeg und dieeg und dieeg und dieeg und dieeg und die
Baustelle auf der B56Baustelle auf der B56Baustelle auf der B56Baustelle auf der B56Baustelle auf der B56

Wir möchten unseren Fahrgästen,
die ihre Einkäufe beim Krahmer
Weg erledigen möchten, versi-
chern, dass wir die Haltestelle
dort trotz der Sperrung der B56
weiterhin anfahren. Durch diese
Baumaßnahmen kann es jedoch
zu kleinen Zeitverzögerungen
kommen.
Wir fahren auf Bedarf alle Ort-Wir fahren auf Bedarf alle Ort-Wir fahren auf Bedarf alle Ort-Wir fahren auf Bedarf alle Ort-Wir fahren auf Bedarf alle Ort-
schaften in der Gemeinde an.schaften in der Gemeinde an.schaften in der Gemeinde an.schaften in der Gemeinde an.schaften in der Gemeinde an.
Obwohl wir schon zwei Jahren
nach dem neuen Fahrplan fahren,
hören wir noch gelegentlich Be-
merkungen, wie „der Bürgerbus
fährt nicht mehr durch unseren
Ortsteil...“. Es ist richtig, dass wir
nicht jeden Tag durch alle Orts-
teile fahren. Um ökonomischer
unterwegs zu sein und trotzdem
alle Bürger bedienen zu können,
fahren wir die meisten Ortsteile
auf Bedarf an. Dieses bewährte

Prinzip ermöglicht uns diese äu-
ßeren Ortsteile von Montag bis
Freitag, vier Mal am Tag und alle
zwei Stunden und zwanzig Minu-
ten anzufahren. Also genügend
Zeit, um in Much alles zu erledi-
gen. Falls Sie in einem Ortsteil
wohnen, den wir nicht anfahren,
und sie mit uns regelmäßig fah-
ren möchten, dann sprechen Sie
uns an.
Wie bestelle ich den Bürgerbus?Wie bestelle ich den Bürgerbus?Wie bestelle ich den Bürgerbus?Wie bestelle ich den Bürgerbus?Wie bestelle ich den Bürgerbus?
Es gibt verschiedene Möglichkei-
ten eine Fahrt bei uns zu buchen,
aber am einfachsten ist es, uns
anzurufen. Durch die Rufnummer
02245 903999 erreichen Sie unse-
rere Disposition, die Sie bezüglich
Ihres Wunsches sehr gerne bera-
ten. Sie sind für Sie zwischen 7.30
und 17 Uhr von Montag bis Freitag
am erreichbar. Frei nach unserem
Motto: Sie rufen, wir kommen!
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Demenz, ein jahrelanger Abschied
Themenrunde im Azurit

„Komm, Heiliger Geist,
Du göttlicher Gast…“
Pfingsteiersingen mit dem MartinusChor

1. Dorfflohmarkt
in Oberdreisbach

VVVVVortrortrortrortrortrag ag ag ag ag TTTTThema Demenz - Diens-hema Demenz - Diens-hema Demenz - Diens-hema Demenz - Diens-hema Demenz - Diens-
tag, 23. Mai, 16 bis 17.30 Uhrtag, 23. Mai, 16 bis 17.30 Uhrtag, 23. Mai, 16 bis 17.30 Uhrtag, 23. Mai, 16 bis 17.30 Uhrtag, 23. Mai, 16 bis 17.30 Uhr
im Klostersaal des Pflegezen-im Klostersaal des Pflegezen-im Klostersaal des Pflegezen-im Klostersaal des Pflegezen-im Klostersaal des Pflegezen-
trums trums trums trums trums AzuritAzuritAzuritAzuritAzurit
Kaum ein Krankheitsbild be-
ginnt so schleichend und so fa-
cettenreich wie die Demenz. Es
ist eine große Herausforderung
für Betroffene und Angehörige,
die Veränderungen im persön-
lichen und gesellschaftlichen

Umfeld zu meistern. Betroffene
finden über einen langen Zeit-
raum gute Strategien, die Er-
krankung zu verbergen. Oft ord-
nen Angehörige erst in der
Rückschau Verhaltensweisen
der Demenz zu.

Frau Uta Liffmann, Heilpädago-
gin und seit mehr als 20 Jahren
in der Betreuung von Senioren in

stationären Einrichtungen tätig,
berichtet über:
• Die Stadien der Demenz
• Schutzstrategien von Er-

krankten verstehen und re-
spektieren

• Umgang und Empathie - wie
kann die Würde des Menschen
erhalten bleiben?

• Alternativen in der Begeg-
nung und der Beschäftigung

• Zeitpunkt, in der fremde Hilfe
erforderlich wird

Wenn Sie selbst betroffen sind
oder sich informieren möchten,
kommen sie gerne.

Eingeladen sind alle Interessier-
te, die zu diesem Thema mehr
wissen möchten, Angehörige von
Betroffenen und Bewohner des
Azurits.

Wer kennt sie nicht, die alte Tra-
dition des Pfingsteiersingens im
Bergischen Land.
Sind wir auch nicht die Jungge-
sellen von früher, die an Pfingsten
singend von Haus zu Haus ziehen
und um Eier, Getränke oder um
Geld bitten, so ist unser Anliegen
doch ein Ähnliches: Wir stimmen
mit traditionellem Liedgut auf das
Pfingstfest ein, lassen die Men-
schen zusammenkommen und
Gemeinschaft (auch mit uns)
genießen und bedanken uns für
die ein oder andere der genann-
ten Gaben zugunsten unseres
MartinusChores.
Vielleicht sind wir am Freitag,
26. Mai, auch in Ihrer Nähe.
Damit wir uns alle auf diese schö-
ne Brauchtumspflege vorbereiten
können, informieren wir Sie hier

über die geplanten Stationen und
unsere ungefähren Ankunftszeiten:
17.30 Uhr, - Seniorenheim AZURIT
(altes Kloster), Klosterstraße
18.15 Uhr - Klosterberg,
Höhe von Haus Nr. 15
19.15 Uhr - Eltersbach,
Höhe von Haus Nr. 20
20.15 Uhr - Schmerbachstraße,
Haus Nr. 19-23
21.15 Uhr - Bernsauelerberg,
Höhe Haus Nr. 30
Wir laden Sie herzlich ein, an die-
sem Abend mit uns zu singen und
freuen uns auf unser Zusammensein.
Wer uns näher kennenlernen
möchte, ist jederzeit zu unseren
wöchentlichen Proben dienstags
von 19 bis 21 Uhr im Pfarrheim an
der Klosterstraße willkommen.
Für den MartinusChor
Hildegard Langen

Die Dorfgemeinschaft Oberdreis-
bach freut sich, euch am 3. Juni,
von 11 bis 16 Uhr, zum 1. Floh-
markt auf dem Dorfplatz begrü-
ßen zu dürfen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Bei Regen finden die Flohmarkt-
stände an den jeweiligen Häusern
statt.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neues von der
Theatergemeinde Much

Flohmarkt in Berzbach

Hallo liebe Theaterfreund*-innen,
am Freitag, 2. Juni, besuchen wir die
Komödie „Extra-Wurst“ von Diet-
mar Jacobs und Moritz Netenjakob.
Die Mitgliederversammlung eines
Tennisclubs soll über die Anschaf-
fung eines neuen Grills für die
Vereinsfeiern abstimmen.
Normalerweise kein Problem,
gäbe es nicht den Vorschlag, auch
einen eigenen Grill für das einzi-
ge türkische Mitglied des Clubs
zu finanzieren. Denn gläubige
Muslime dürfen ihre Grillwürste
bekanntlich nicht auf einen Rost
mit Schweinefleisch legen. Eine
gut gemeinte Idee, die immense
Diskussionen auslöst und den ei-
gentlich friedlichen Verein vor
eine Zerreißprobe stellt. Ebenso
respektlos wie komisch stoßen
Atheisten und Gläubige, Deut-
sche und Türken, „Gutmenschen“
und Hardliner frontal aufeinander.
Und allen wird klar: Es geht um
mehr als einen Grill. Zumal die
Grenzen zwischen „rechts und

links“, „tolerant und intolerant“,
„religiös und ungläubig“ viel flie-
ßender sind als man denkt.
Ort: Contra-Kreis Bonn
Beginn der Vorstellung ist um
19.30 Uhr und Ende gegen 22 Uhr,
mit Pause.

Abfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt Bus
Marienfeld um 18 Uhr
Hauptstraße Much um 18.10 Uhr
Kramer Weg um 18.15 Uhr
Markelsbach um 18.20 Uhr
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls Ihr nicht teilnehmen
könnt.
Auch Gäste sind herzlich willkom-
men.
Falls Rückfragen bestehen, wen-
det euch bitte jederzeit an mich.

Eure OrganisatorinEure OrganisatorinEure OrganisatorinEure OrganisatorinEure Organisatorin
Ingrid Hohmann
02234/9793285,
mobil: 0157 82691105
und WhatsApp
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de

Unter dem Motto „Stöbern - Feil-
schen - Schätze finden“ ist am
Sonntag, 21. Mai, von 10 bis
16 Uhr wieder Dorftrödeln in
Berzbach angesagt.
So mancher Trödelliebhaber und
Sammler kann hier einige kleine,
aber auch große Schätze finden.
Angeboten wird alles, was man
selbst nicht mehr braucht und für
jemand anderen noch nützlich und
wertvoll sein kann.
Unser Technik- und Bauernmuse-
um ist geöffnet und kann ebenfalls
besichtigt werden. Für die klei-
nen Gäste gibt es eine Hüpfburg
und Kinderschminken. Zusätzlich
gibt eine Verlosung. Der Gewinn
besteht aus einem Rundflug über
Much und Umgebung. Lasst euch
überraschen.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Dorfgemeinschaft Berzbach.

Zudem wird Bäckermeister Fried-
helm Funken im museumseigenen
Backes frisches Brot backen.
Die Dorfgemeinschaft freut sich
auf euren Besuch und wünscht
jetzt schon viel Spaß.



Mitteilungsblatt Much – 19. Mai 2023 – Woche 20 / 19.05.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de20

Konzert des Internationale Opernstudio Köln
Förderkreis Kultur in Much e.V.

Alle Kinder müssen
schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Foto: Oper Köln / Teresa RothwanglFoto: Oper Köln / Teresa RothwanglFoto: Oper Köln / Teresa RothwanglFoto: Oper Köln / Teresa RothwanglFoto: Oper Köln / Teresa Rothwangl

Für den Förderkreis Kultur in Much
ist es nun schon eine liebgeworde-
ne Tradition, das Internationale
Opernstudio Köln zu einem Kon-
zert nach Much einzuladen. Wir

schätzen uns glücklich, diese
hochkarätigen, jungen Sänger-
innen und Sänger unter der Lei-
tung von Rainer Mühlbach auch in
diesem Jahr für ein Konzert gewin-
nen zu können. Die Mitglieder des
aktuellen Opernstudios kommen
aus Mexiko, den Niederlanden,
Korea, der Ukraine, Russland, Ir-
land und Deutschland. Im ersten
Teil werden uns die Sängerinnen
und Sänger wieder in die Welt der
Oper entführen, der zweite Teil
gehört dann der leichteren Muse
von Operette und Musical.
Freuen Sie sich mit uns auf ein
weiteres Konzert mit dem Inter-
nationalen Opernstudio Köln und
merken Sie sich den Termin am
Samstag, 3. Juni, um 20 Uhr in der
Aula der Gesamtschule Much
(diesmal nicht im Eichhof) vor.
Eintrittskarten erhalten Sie im
Tourismusbüro und bei Schreib-
waren Klement, Hauptstraße.
Weitere Informationen erhalten
Sie wie gewohnt an dieser Stelle.
Wir hoffen - ganz traditionell -
wieder auf regen Zuspruch unse-
rer treuen Freunde der Musik.
Ihr Förderkreis Kultur in Much
(Verena Dato)

Anfängerkurse für Kinder ab fünf
Jahre beginnen bei uns wieder im
September. Auch die „Wasserge-
wöhnung“ für Kinder ab zwei Jah-
re wird dann wieder neu angebo-
ten. Anmeldungen nimmt die Ab-
teilungsleitung unter
urte.schaudinn@yahoo.de
entgegen.

Für alle Kinder, die schon das
„Seepferdchen“ erworben haben,
bieten wir Nachwuchstraining an.
Jeden Freitag, von 16 bis 17 Uhr,
jeden Samstag, von 15.30 bis 16.30
Uhr und jeden Sonntag, von 16 bis
17 Uhr im Mucher Hallenbad.
Ab Montag, 3. Juli, schwimmen
wir an folgenden Terminen im
Waldfreibad: Montag, Mittwoch und
Donnerstag von 19 bis 20 Uhr. Alle
Kinder, die schwimmen können, sind
eingeladen, regelmäßig bei uns zu
trainieren. Wir schwimmen auch in
den Schulferien weiter. Bei Regen
fällt das Training leider aus.
Das Trainerteam
der Schwimmabteilung
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Der Rhein-Sieg-Kreis: Ein Eldorado für Frösche, Kröten,
Molche und Salamander

Knoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias OvermannKnoblauchkröte. Fotos: Matthias Overmann Laubfrosch.Laubfrosch.Laubfrosch.Laubfrosch.Laubfrosch.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Viele ha-
ben sicherlich schon einmal einen
Molch oder eine Erdkröte im Kel-
lerschacht gefunden oder erfreu-
en sich an den Wasserfröschen im
eigenen Teich. Doch wer hätte
gedacht, dass es insgesamt 17
verschiedene Amphibienarten im
Rhein-Sieg-Kreis gibt? Das Amt
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises nutzt den
„Internationalen Tag der biolo-
gischen Vielfalt“ am 22. Mai, um
auf den großen Artenreichtum der
sympathischen, sensiblen Kriech-
tiere im Kreisgebiet aufmerksam
zu machen.
„Von deutschlandweit 21 Arten,
kommen alleine im Rhein-Sieg-
Kreis 17 vor. Davon sind drei in
der Liste der bedrohten Arten
NRWs als stark gefährdet und
sogar zwei vom Aussterben be-

droht eingestuft.“, darauf macht
Jörg Bambeck, Leiter des Amtes
für Umwelt und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises, aufmerksam.
Mit seinen äußerst abwechslungs-
reichen Landschaften und vielen
Naturschutzgebieten bietet der
Rhein-Sieg-Kreis ein wertvolles
Refugium für eine Vielzahl verschie-
dener bedrohter Amphibienarten.
Neben bekannten Namen wie
Teichfrosch, Feuersalamander und
Kammmolch, tummeln sich auch
weniger prominente Arten wie die
seltenen Knoblauchkröten, Ge-
burtshelferkröten und Laubfrösche
auf dem Kreisgebiet. Viele dieser
Arten finden noch ungestörte Rück-
zugsgebiete in ehemaligen oder
noch genutzten Abgrabungsgebie-
ten. Hier finden insbesondere so-
genannte Pionierarten optimale
Lebensbedingungen vor.

Die Klasse der Amphibien ist mit
eine der am gefährdetsten Wir-
beltierklassen der Welt und ein
Großteil der Arten ist vom Aus-
sterben bedroht. Dies gilt auch
für einige Arten in Deutschland
und dem Rhein-Sieg-Kreis. Durch
die Spezialisierung hinsichtlich
ihres Lebensraums und die Sensi-
bilität gegenüber negativen Um-
welteinflüssen, sind Amphibien oft
ein wichtiger Anzeiger für intakte
Ökosysteme. Zudem sind sie wie
kaum eine andere Wirbeltiergrup-
pe auf den Schutz durch Menschen
angewiesen. Die durch die Klima-
erwärmung immer länger anhal-
tenden Hitzeperioden trocknen
zunehmend wichtige Laichge-
wässer aus und auch neuartige
Bedrohungen wie eingeschlepp-
te Hautpilze aus Asien machen
einigen Arten sehr zu schaffen.

Der Rhein-Sieg-Kreis ist sich sei-
ner Verantwortung gegenüber der
hiesigen großen Amphibienvielfalt
bewusst und engagiert sich daher
seit Jahren mit verschiedenen Pro-
jekten und Maßnahmen zum
Schutz der Lurche. Hiervon pro-
fitieren in der Regel nicht nur
unterschiedliche Amphibienar-
ten, sondern auch gleichermaßen
viele Insekten- und Vogelarten.
Neben der Pflege bestehender
Gewässer und Strukturen, ist
ebenfalls die Neuanlage von
Laichgewässern unabdingbar für
den nachhaltigen Schutz der
Tiere.
Ein zentraler Schlüssel für den
Erfolg dieser Maßnahmen ist die
Kooperation der Unteren Natur-
schutzbehörde mit den jeweiligen
Abgrabungsunternehmen und
Naturschutzorganisationen.
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Ferngesteuertes Löschfahrzeug überwindet Treppen,
wirft Wasser, löscht mit Schaum und lüftet

Zu fit für den Ruhestand?
Übungsleiter-Ausbildung für die Generation plus ab Oktober

(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei(v.l.) Landrat Sebastian Schuster, Bürgermeister Stefan Rosemann, Kreisbrandmeister Stefan Gandelau bei
der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60der Feuerwache Siegburg zur Bereitstellung des LUF 60

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Es wirft auf
über 60 Meter Wasser, lässt sich
fernsteuern, überwindet Treppen
und Rampen, löscht in Tunneln
Brände, löscht mit Schaum und
lüftet: der kleine rote Alleskön-
ner heißt „LUF 60“. Dahinter ver-
birgt sich ein Löschunterstüt-
zungsfahrzeug, das erste seiner
Art im Rhein-Sieg-Kreis. Kosten-
punkt: 250.000 Euro, die der
Rhein-Sieg-Kreis für die Neuan-
schaffung in die Hand genommen
hat.
Jetzt ging LUF 60 vom Rhein-Sieg-
Kreis in die Obhut der Feuerwa-
che Siegburg. „Das ferngesteuer-
te LUF 60 soll allen Feuerwehren
im Rhein-Sieg-Kreis zu Gute kom-
men: Hier wird wieder einmal die
sehr gute Zusammenarbeit zwi-
schen den Feuerwehren deutlich“,
äußerten Landrat Sebastian
Schuster, Siegburgs Bürgermeis-
ter Stefan Rosemann und Kreis-
brandmeister Stefan Gandelau
ihre Freude über den technischen
Zuwachs.

Hintergrund dieser Bereitstellung
ist, dass die Kreise und kreisfrei-
en Städte gemäß des Gesetzes
über den Brandschutz, die Hilfe-
leistung und den Katastrophen-
schutz (BHKG) die Einheiten und
Einrichtungen für die überörtliche
Bedarfsdeckung im Brand- und
Katastrophenschutz vorhalten. In
diesem Sinne finanziert der
Rhein-Sieg-Kreis die Investition
sowie die Anschaffung von Zube-
hör und Wartungs- und Instand-
haltungskosten des LUF 60. Die
Siegburger Feuerwehr stellt das
Personal und übernimmt die
Durchführung der Wartung. Im
Einsatzfall bringt die Feuerwehr

Siegburg, in Abstimmung mit dem
Rhein-Sieg-Kreis, das LUF an den
jeweiligen Einsatzort.
Die ferngesteuerte Maschine be-
steht hauptsächlich aus einer gro-
ßen Turbine mit Düsenkranz und
einem Fahrgestell mit Raupenfahr-
werk. Sie verfügt ebenfalls über
Schaumrohre. Diese können bei
Bedarf angebracht werden.
Das LUF 60 eignet sich für Brände
in Tunneln und Tiefgaragen. Dann
dient die Turbine als großer Lüfter
in stark verrauchten Bereichen.
Über den Düsenkranz wird Was-
ser fein zerstäubt; es entsteht
eine große Kühlwirkung und dem
Brandbereich wird Wärmeenergie

entzogen. Mittels des Kettenfahr-
gestells können Rampen und Trep-
pen überwunden werden. Die Tur-
bine erreicht auch mit über 60
Meter hinweg so hohe Wasser-
wurfweiten, dass das LUF 60 bei
Hallen,- Flächen- und Waldbrän-
den eingesetzt werden kann.
Hat die „fahrende Schneekano-
ne“ die erste, grobe Arbeit per
Fernsteuerung erledigt, kann die
Feuerwehr-Mannschaft für die
weiteren Lösch- oder Bergungs-
arbeiten nachrücken.
Das LUF 60 soll die lebenswichti-
ge Arbeit der Feuerwehren im
Rhein-Sieg-Kreis wirksam unter-
stützen.

Das LöschunterstützungsfahrzeugDas LöschunterstützungsfahrzeugDas LöschunterstützungsfahrzeugDas LöschunterstützungsfahrzeugDas Löschunterstützungsfahrzeug
LUF 60 im Einsatz.LUF 60 im Einsatz.LUF 60 im Einsatz.LUF 60 im Einsatz.LUF 60 im Einsatz.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Eine aktivere Generation im drit-
ten Drittel des Lebens hat es noch
nie gegeben. Die heutigen 50 plus
gehören zur ersten Generation,
die nicht mehr in den Schaukel-
stuhl sinkt, wenn die Pensionierung
naht. Gleichzeitig haben unsere
Sportvereine einen Mangel an
Übungsleiter*innen zu beklagen.
Ein Projekt des Stadtsportbundes
Bonn und des Kreissportbundes
Rhein-Sieg schafft Abhilfe.
Sport ist gesund, Sport hält jung
und aktiv. Darüber wurde schon in
zahlreichen wissenschaftlichen
Studien berichtet. Der positive
Effekt von regelmäßigem Sport auf

die Gesundheit und auf ein ge-
sundes und selbstbestimmtes Al-
tern ist unumstritten. Wer es aus-
probiert hat, kann bestätigen, wie
wichtig regelmäßiges Sporttrei-
ben für das eigene Wohlbefinden
ist. Viele Sportler*innen organi-
sieren sich daher in entsprechen-
den Angeboten der Sportvereine,
in denen sie sich in Gesellschaft
von Gleichgesinnten unter der
Anleitung qualifizierter Übungs-
leitungen fit halten. Um dieses
Angebot auch zukünftig sicher zu
stellen, bieten der Stadtsportbund
Bonn und der Kreissportbund
Rhein-Sieg einmal jährlich eine

spezielle Übungsleiter*in-Ausbil-
dung für die Generation plus an.
Es sollen vor allem Menschen ab
der dritten Lebenshälfte angespro-
chen werden, die bewegungsinter-
essiert sind und Lust haben, sich
im Sportverein zu engagieren. In
der Übungsleiter*in-Ausbildung er-
lernen die Teilnehmer*innen theo-
retische Inhalte, verknüpft mit prak-
tischen Übungen und Spielen, um
Gruppen anzuleiten. Sie lernen,
Sportangebote passgenau auf die
Bedürfnisse der Zielgruppe zuzu-
schneiden. Das Engagement im
Sportverein ist eine attraktive
Möglichkeit, eine sinnvolle und

erfüllende Tätigkeit auszuüben,
bei der man mit Menschen zu-
sammenkommt, Verantwortung
übernimmt und jede Menge Spaß
erlebt. Die Ausbildung umfasst 120
Lerneinheiten und findet an
insgesamt 13 Tagen über einen
Zeitraum von vier Monaten statt.
Start ist der 13. Oktober im Be-
rufskolleg in Troisdorf. Eine An-
meldung ist ab sofort möglich.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen
Kreissportbund Rhein-Sieg e.V.,
Wilhelmstraße 8 a,
53721 Siegburg,
02241/69060,
www.ksb-rhein-sieg.de
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14 frischgebackene Übungsleiter mit Bravour bestanden
Kreissportbund Rhein-Sieg (KSB) hat 14 Übungsleitern die C-Lizenz (Breitensport) ausgehändigt

Mit einem Umfang von 120 Lern-
einheiten ist eine „Übungsleiter*in-
C Ausbildung Breitensport“ die Ba-
sis für eine verlässliche Übungslei-
tertätigkeit in einem Sportverein
oder einer vergleichbaren Instituti-
on. Mit Themen wie „Planung einer
Sportstunde“, „Methodik im

Sport“, „Rechtsfragen im Sportver-
ein“ sowie „Prävention und Inter-
vention sexualisierter Gewalt im
Sport“ werden unsere zukünftigen
Übungsleiter für den Sportalltag im
Verein fit gemacht. In der Kom-
paktausbildung in den Osterferien
haben die Teilnehmenden unter der

Leitung von Petra Vajler-Schulze und
René Klandt viel neues Wissen er-
lernt. Auch Leander Feilen, der die
C-Lizenz für seine Übungsleitertä-
tigkeit bei den „Rolling-Panthers
im TV Kleinwiedenest“ absolviert
hat, resümiert begeistert: „Die
Übungsleiterausbildung hat mir

super viel Spaß gemacht und mein
Trainerwissen stark verbes-
sert!“ Eine Besonderheit war
die Lehrprobe von Feilen, für
die er extra Sportrollstühle für
alle Teilnehmer besorgt hat. Die
nächsten C-Lizenz Ausbildungen
starten im August.
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Die zweiten Saturn Oil Open
mit Damen- und Herren Weltklassetennis
ATP Tennis an Rhein & Sieg zu Gast beim TC RW-Troisdorf e.V. 28. Mai bis 4. Juni

Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.Veranstalter, Organisatoren, Publikum und Tennis-Profis freuen sich auf die 2. Auflage der Saturn Oil Open.

Der Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-TitelDer Slowake Lukas Klein gewann letztes Jahr seinen ersten ATP-Titel
auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.auf der Tennisanlage von RW Troisdorf.

Als Ende Mai des vergangenen
Jahres der Überraschungssieger
Lukas Klein (SVK) aus der Qualifi-
kation heraus die 1. Saturn Oil
Open gewann, starteten für den
Veranstalter Marc Raffel, Co-Tur-
nierdirektor Marc-Kevin Goellner
und den Machern des gastgeben-
den TC RW-Troisdorf e.V. mit Uwe
Maaß, Volker de Cloedt und Claus
Dreser bereits die Vorbereitungen
für die zweite Auflage von ATP Ten-
nis an Rhein & Sieg. Diese wird
nun vom 28. Mai bis 4. Juni wieder
auf der wunderschönen Tennisan-
lage des TC RW stattfinden. Über
die Herrenkonkurrenz hinaus wird
es erstmals auch eine Damenkon-
kurrenz geben, als sogenanntes
Combined Event. „Turniere die-
ser Machart -u.a. bei Grand
Slams- sind für Zuschauer
besonders interessant“, so Ver-
anstalter Marc Raffel, „jedoch
stellt es an uns Organisatoren
auch ein enormes Maß an logisti-

scher Herausforderung“.
„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-„Ein dickes Brett was wir da boh-
ren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellnerren“, so Marc Kevin Goellner
Doppelt so viele Matche bedeu-
ten viel mehr Personal und Vorar-
beit. Insgesamt wird es dieses Mal
um 100.000 US Dollar Preisgeld
gehen, „ein dickes Brett, das wir

da bohren“, so Marc Kevin Goell-
ner, einst Davis Cup Sieger mit
Deutschland. Auf sechs Courts
wird gespielt, der Center Court
faßt gut 1.000 Zuschauer,
insgesamt erreicht die Kapazität
der Anlage über 2.500 Zuschau-
er, denn auch die übrigen Courts

bieten den Zuschauern viel Platz.
Mehrere Gastronomiestände ver-
pflegen Zuschauer und Gäste vor
Ort. Gespielt wird eine 32er bzw.
24er Qualifikation und zwei 32er
Hauptfelder (Damen & Herren) so-
wie zwei Doppelkonkurrenzen. Ta-
gestickets gibt es bereits online
auf www.saturnoilopen.com ab
15 Euro, erstmals auch als After-
work- u. Wochenendtickets.
Fettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mitFettes Rahmenprogramm u.a. mit
einem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUIeinem Konzert von KING LOUI
Das Rahmenprogramm rund um
die Saturn Oil Open kann sich se-
hen lassen: Von einer Lesung des
neuen Tennisbuches „Tennishöl-
le“ von Daniel Duhr über die Er-
öffnungsparty, Kids Day mit der
Kreissparkasse Köln und ATP Busi-
ness Night bis hin zu Sport meets
Art, dem Livekonzert mit KING
LOUI sowie dem neuen Promit-
alkformat „Loss mer schwade“
und Pro AM Turnier ist für alle
etwas dabei. Unter der Woche
ist Spielbeginn ab 11 Uhr mit
einem Match des Tages nicht vor
17.30 Uhr, der Finaltag startet am
Sonntag, 4. Juni um 12 Uhr.

Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:Saturn Oil Open kompakt:
Woche: 28. Mai bis 4. Juni
Ort: TC RW Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 50840 Troisdorf,
www.tcrwt.de
Parkplatz: Stadthallen Parkhaus
Troisdorf (An der Stadthalle)
Format:
ATP Challenger Tour (Herren),
ITF World Tennis Tour (Damen)
Gesamtpreisgeld:
100.000 US Dollar
Titelverteidiger: Lukas Klein (SVK)
Veranstalter:
M.A.R.A. Sport-Consulting,
www.mara-sc.de
www.saturnoilopen.com



Mitteilungsblatt Much – 19. Mai 2023 – Woche 20 / 19.05.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 25

Regelmäßige Heizungswartung
spart Energie und Kosten

Viele Reparaturen können durch regelmäßige HeizungswartungViele Reparaturen können durch regelmäßige HeizungswartungViele Reparaturen können durch regelmäßige HeizungswartungViele Reparaturen können durch regelmäßige HeizungswartungViele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung
vermeiden werden.vermeiden werden.vermeiden werden.vermeiden werden.vermeiden werden.

Die Heizungswartung wird schnell
vergessen. Dabei beugt sie hohen
Kosten vor und schützt vor einem
Ausfall im Winter. Wer es in der
kalten Jahreszeit warm haben
möchte, sollte daher seine Hei-
zung regelmäßig vom Fachmann
warten lassen. Doch wie oft sollte
eine Heizung überprüft werden,
welche Kosten kommen auf Sie
zu und was gilt es zu beachten?
Wenn der Winter vor der Tür steht
und draußen die Temperaturen
sinken, mag man es drinnen am
liebsten muckelig warm. Aber egal
ob Wärmepumpe, Gas-, Öl- oder
Pelletheizung: Damit im Winter
die heimische Wärmequelle nicht
ausfällt, ist es wichtig, die Hei-
zungsanlage regelmäßig warten
und reinigen zu lassen. Tatsäch-
lich ist die Wartung der Heizungs-
anlage sogar gesetzlich vorge-
schrieben. Allerdings schreibt das
Gebäudeenergiegesetz nicht vor,
wie oft die Überprüfung und Rei-
nigung der Heizung gesehen muss.
Genauso wenig wird diese Vor-
schrift kontrolliert. Trotzdem soll-
te man bestimmte Wartungs- und
Reinigungsintervalle einhalten.
Denn bei der Garantie der Hei-
zungshersteller sieht es anders
aus.
Wie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine HeizungWie oft sollte ich meine Heizung
warten?warten?warten?warten?warten?
Um den Garantieanspruch nicht
zu verlieren, sollte die Heizungs-
anlage mindestens einmal im Jahr
gewartet werden. Auch nach Ab-
lauf der Garantie ist die regelmä-
ßige Kontrolle unverzichtbar.
Denn nur so kann man sicherstel-
len, dass die Anlage so effizient
wie möglich funktioniert. Der so
eingesparte Energieverbrauch
hilft dann nicht nur dem Klima,
sondern schont gleichzeitig den
Geldbeutel. Auch Verschleiß kann
bei der Wartung frühzeitig erkannt
und größeren Schäden vorge-
beugt werden.
Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?
Die Kosten für eine jährliche War-
tung der Heizung in einem Einfa-
milienhaus liegen im Schnitt bei
rund 160 Euro. Grundsätzlich hän-
gen die Preise vom jeweiligen Fach-
betrieb sowie der regionalen Lage
und dem Anlagentyp ab. Die durch-
schnittlichen Wartungskosten sind

bei der Gasheizung (130 Euro) und
Wärmepumpe (140 Euro) meist am
günstigsten. Etwas teurer wird es
bei der Ölheizung (160 Euro) und
am teuersten bei der Pellethei-
zung (215 Euro). Bei letzterer sind
zudem umfangreichere Reini-
gungsarbeiten notwendig, wie
etwa die Schornsteinreinigung.
Unabhängig von der Heizungsart
kann es teurer werden, wenn Er-
satzteile beschafft und ausge-
tauscht werden müssen.
Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskostenostenostenostenosten
senken?senken?senken?senken?senken?
Die meisten Eigentümer lassen
ihre Heizungsanlage von dem Be-
trieb warten, der sie auch instal-
liert hat. Das hat meist gute Grün-
de, denn der Betrieb kennt die
Anlage besonders gut. Allerdings
sollte man sich dennoch Ver-
gleichsangebote von anderen
Handwerksunternehmen einho-
len. Zusätzlich kann ein Wartungs-
vertrag helfen, die jährlichen Kos-
ten noch etwas zu senken. Wenn
der Handwerker Planungssicher-
heit hat, lässt er sich vielleicht
auf etwas Rabatt ein. Aber auch
hier lohnt es sich, Angebote zu
vergleichen und die Bedingungen
des Wartungsvertrags genau zu
überprüfen.
Kann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die Heizungswartung
von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?
Die Kosten für die Heizungswar-
tung lassen sich zudem teilweise
von der Steuer absetzen. Bis zu
20 Prozent der Lohnkosten und
maximal 1200 Euro pro Jahr sind
abzugsfähig. Kosten für das Ma-
terial können jedoch nicht abge-
setzt werden. Deshalb ist es wich-
tig, dass die Rechnung des Fach-
betriebs Material- und Lohnkos-
ten getrennt ausweist.
SSSSSind ind ind ind ind WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten umlagefähig?osten umlagefähig?osten umlagefähig?osten umlagefähig?osten umlagefähig?
Als Vermieter lassen sich die War-
tungskosten im Rahmen der Heiz-
kostenabrechnung auf die Mietpar-
teien umlegen. Die Kosten für eine
Reparatur der Heizung muss
allerdings vom Eigentümer über-
nommen werden. Schlüsseln Sie die
Handwerkerleistungen als „Auf-
wände für haushaltsnahe Dienst-
leistungen“ in der Nebenkosten-
abrechnung auf. Mieter können die-
se Kosten dann ebenfalls steuer-
lich geltend machen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023Freitag, 26. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr24.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche Haushaltshilfe für 2 Pers.Suche Haushaltshilfe für 2 Pers.Suche Haushaltshilfe für 2 Pers.Suche Haushaltshilfe für 2 Pers.Suche Haushaltshilfe für 2 Pers.

an 3 Tagen in der Woche für 2-3 Stunden.
Tel.: 02245/891194

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
 Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565
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Ausbildung ist nicht gleich Ausbildung
Schulisch oder dual - was darf es denn sein?

Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer gehört dazu. Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer gehört dazu. Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer gehört dazu. Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer gehört dazu. Egal ob schulische oder duale Ausbildung - Unterricht im Klassenzimmer gehört dazu. wwp/Foto: Archivwwp/Foto: Archivwwp/Foto: Archivwwp/Foto: Archivwwp/Foto: Archiv

Eine erste wichtige Entscheidung
ist zwischen schulischer und dua-
ler Ausbildung zu treffen. Duale
Ausbildung heißt das bewährte
Modell einer praktischen Ausbil-
dung im Betrieb verbunden mit
der theoretischen Ausbildung in
der Berufsschule. Eine schulische
Ausbildung kann etwa in Berufs-
fachschulen oder Berufskollegs
absolvieren. Dies bedeutet eine
zunächst eher theoretische Aus-
bildung ergänzt um Praktika und
praktische Übungen in Lehrräumen.
Während bei der dualen Ausbil-
dung die angehenden Fachkräfte
ein Gehalt bekommen, müssen
Auszubildende eine schulische
Ausbildung selber bezahlen. Bei-
de Ausbildungsmöglichkeiten
schließen mit einem Berufsab-
schluss ab - schulische Ausbildun-
gen werden dabei vor allem im
sozialen Bereich oder im Dienst-
leistungsbereich angeboten. Du-
ale Ausbildungen finden sich da-
gegen vorwiegend im Bereich von
Handwerk und Industrie sowie
Landwirtschaft, Handel und bei den
freien Berufen (wie z. B. die Ausbil-
dung zum/zur Notarfachangestell-
ten). Zusätzlich gibt es noch Aus-
bildungen im öffentlichen Dienst.
Vorschriften zu den sogenannten
anerkannten Ausbildungsberufen
in der dualen Ausbildung finden
sich zunächst im bundesweit gül-
tigen Berufsbildungsgesetz, kurz
BBiG. Dort sind auch Rechte und
Pflichten von Auszubildenden
festgehalten. Einzelheiten der
Ausbildungen werden dann in se-
paraten Ausbildungsordnungen
geregelt: u. a. die festgelegte

Berufsbezeichnung, Dauer und In-
halte der Ausbildung. Auch den
Ausbildungsrahmenplan für die In-
halte der betrieblichen Ausbil-
dung findet man dort. Für die Prü-
fungen zuständig sind die ent-
sprechenden Kammern (oft Indus-
trie- und Handelskammer oder
Handwerkskammer).
Schulische Ausbildungen sind
meist länderrechtlich geregelt.
Daher können auch Abschlussbe-
zeichnungen von Bundesland zu
Bundesland unterschiedlich lau-
ten. Schulische Ausbildungen im
Bereich Gesundheit und Pflege
sind jedoch bundesweit über die
entsprechenden Ausbildungsver-
ordnungen geregelt. Die Prüfun-
gen finden vor einem Prüfungs-
ausschuss bei den einzelnen
Schulen statt. (wwp)
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Pluspunkte für den Arbeitgeber
Umfrage: Freiwillige Gesundheitsleistung wichtiger als Firmenauto oder Handy

Die eigenen Mitarbeiter sind für
deutsche Unternehmen wichtige
Werbeträger, wenn es darum geht,
qualifizierte und motivierte Be-
schäftigte zu gewinnen. Einer Stu-
die der Universitäten Bamberg
und Frankfurt am Main zufolge
resultiert immerhin fast jede zehn-
te Neueinstellung aus Empfehlun-
gen der Mitarbeiter - dies ist somit
die drittwichtigste Art der Perso-
nalbeschaffung. Aber wie schaffen

es Unternehmen, dass sie von ih-
ren eigenen Mitarbeitern weiter-
empfohlen werden? Dieser Frage
ist eine repräsentative Umfrage
der Gesellschaft für Konsumfor-
schung (GfK) im Auftrag der Allianz
unter Schülern und Studenten
nachgegangen.
FFFFFreiwillige Gesundheitsleistungenreiwillige Gesundheitsleistungenreiwillige Gesundheitsleistungenreiwillige Gesundheitsleistungenreiwillige Gesundheitsleistungen
beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen beeinflussen ArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwArbeitgeberwahlahlahlahlahl
Ein üppiges Gehalt und die ent-
sprechenden Karrierechancen
sind demnach längst nicht mehr
die allein entscheidenden Fak-
toren bei der Beurteilung der
Attraktivität des eigenen Ar-
beitgebers. Stattdessen wird
beispielsweise ein Angebot wie
die betriebliche Krankenversi-
cherung von zwei Dritteln der Stu-
dienteilnehmer als besondere
Wertschätzung durch den Chef
empfunden. Deshalb finden 92
Prozent der jungen Leute diese
freiwilligen Gesundheitsleistun-
gen so attraktiv, dass sie davon
Freunden und Bekannten erzäh-
len würden und somit Werbung
für die Firma machen. 39 Prozent
der befragten jungen Menschen
finden eine betriebliche Kranken-
zusatzversicherung so gut, dass
sie die Arbeitgeberwahl positiv
beeinflussen würde. Einen höhe-
ren Wert erreicht nur die betrieb-
liche Altersvorsorge (46 Prozent).
Damit sind dies aus Sicht der jun-
gen Leute die beiden attraktivs-
ten monetären Personalzusatz-
leistungen.
Diensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und DienstwagenDiensthandy und Dienstwagen
deutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevantdeutlich weniger relevant
Im Gegensatz zu freiwilligen Ge-
sundheitsleistungen wird das
Diensthandy nur von 13 Prozent
der Schüler und Studenten als
Pluspunkt bei der Entscheidung
für einen Arbeitgeber angesehen.
Auch Sportangebote können die
jungen Leute nicht überzeugen (13
Prozent), selbst der Dienstwagen
landet weit abgeschlagen bei nur
22 Prozent. Dr. Jan Esser, Vorstand
bei der Allianz Privaten Kranken-
versicherung, ergänzt: „Dass Leis-
tungen wie eine betriebliche Kran-
kenversicherung bei Schülern und
Studenten so hoch im Kurs ste-
hen, zeigt: Die junge Generation
will ihr Leben bei aller Flexibilität
vorausschauend gestalten.“ (djd)

Foto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thxFoto: djd/Allianz/thx
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Berufe
kennenlernen
Praktikum nutzen
und Praxiserfahrung
sammeln
Um herauszufinden, ob einem et-
was gefällt, muss man es auspro-
bieren und seine eigenen Erfah-
rungen machen. So ist das auch
bei der Berufswahl. Ein Praktikum
in einem Unternehmen ist genau
die richtige Gelegenheit!
Durch ein Praktikum lernt man
Tätigkeiten und Abläufe eines
Berufs kennen. Dabei findet man
heraus, ob man die notwendigen
Stärken für den Beruf mitbringt und
ob der Beruf wirklich den eigenen
Vorstellungen entspricht. Wenn
man merkt, dass einem die Arbeit
nicht leicht fällt und man mit der
Wahl eines Praktikums nicht zu-
frieden ist, ist das kein Beinbruch.
Zu wissen, was man nicht machen
möchte, ist auch ein Schritt in die
richtige Richtung. Am besten, man
macht mehrere Praktika in ver-
schiedenen Bereichen.
Ins Ins Ins Ins Ins Arbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppernArbeitsleben hineinschnuppern
Bei einem Praktikum erfährt man
nicht nur etwas über einen Beruf,
sondern lernt auch allgemeine
Arbeitsabläufe eines Unterneh-
mens kennen. Man kann sich im
Umgang mit Kolleginnen und Kol-
legen sowie Vorgesetzten üben
und einen möglichen Arbeitgeber
kennen lernen. Dabei sollte man
seine Stärken präsentieren und
zeigen, was man kann: denn nicht
selten ist ein Praktikum ein
Sprungbrett in einen festen Aus-
bildungsvertrag!
Vorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung undVorteile für Bewerbung und
VorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
Wenn man in seinem Lebenslauf
ein Praktikum oder sogar mehrere
Praktika stehen hat, macht das ei-
nen guten Eindruck auf Personal-
verantwortliche. Es zeigt, dass man
sich selbst ein Bild vom Beruf ge-
macht hat und engagiert ist. Im
Bewerbungsgespräch für einen
Ausbildungsplatz kann man eine
Berufswahl besser begründen, da
man aus eigener Erfahrung spricht.
Zusätzlich ist das Erstellen einer
Bewerbung für ein Praktikum auch
eine gute Gelegenheit um heraus-
zufinden, wie fit man mit Lebens-
lauf, Anschreiben und Co. ist. (wwp)
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Der VerkehrsVerein Much hat auf dem Frühlings-Fest
interessante Themen präsentiert

Der Pavillon ist aufgebaut: Bereit für die BesucherInnen. Foto: HEPressDer Pavillon ist aufgebaut: Bereit für die BesucherInnen. Foto: HEPressDer Pavillon ist aufgebaut: Bereit für die BesucherInnen. Foto: HEPressDer Pavillon ist aufgebaut: Bereit für die BesucherInnen. Foto: HEPressDer Pavillon ist aufgebaut: Bereit für die BesucherInnen. Foto: HEPress

Am Muttertag sollten viele Besu-
cher den Mucher Ortskern bevöl-
kern. Bei durchgehend angeneh-
men Wetter war viel los. An unse-
rem Stand kamen tatsächlich vie-
le Fragen zum Kiri-Baum. Wir
konnten zwei junge Exemplare des
Wunderbaumes präsentieren.
Weitere Informationen konnten
auf dem großen Monitor zu die-
sem Thema abgerufen werden.
Ranger und Vorstand konnten
zudem MitgliederInnen gewin-
nen. Unsere Ruhebänke, aber auch
die Beschädigungen und Schmie-
rereien wurden diskutiert. Eine
Lösung dieses Problems scheint
allerdings nicht in Sicht.

VVVVVorschau:orschau:orschau:orschau:orschau:     Am 29.Am 29.Am 29.Am 29.Am 29. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Pfingst- Pfingst- Pfingst- Pfingst- Pfingst-
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, findet der Mühlen-T findet der Mühlen-T findet der Mühlen-T findet der Mühlen-T findet der Mühlen-Tagagagagag
statt.statt.statt.statt.statt.
Diese Wanderung ist sehr beliebt
und auch lehrreich. Die Rei-
chensteiner Mühle ist an diesem
Tag Ausgangs- und geselliger

Endpunkt. Nach dem Start an der
Reichensteiner Mühle um 14 Uhr
geht es mit Hartmut Benz über
Walkweiher, Bockemsmühle Teich
zur Altenhofer Mühle.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen?
Papypal-Spende auf unserer
Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko Tel. 5350,
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel Tel. 1390,
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin


